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Frühlings
Eröffnung.

Donnerstag und Freitag,

18. und I» Mär,.

Wie ein« große Osttrlilie entfaltet
wunderbare Hau« der Mod« sei.

n« glorreichen Schonheilen dem er-

staunten Blick. Friihling» Moden sind
wunde, barer, al« wie der angenehmste

Traum. Die schillernden Horden, hie

eudloie Auswahl, die Anziehung der

neue» Siilen, sind alle angethan, diese
Friidiing« Mode Ausstellung zu einer
epochemachenden »u gestatten. Hatte!
an und bewundert unsere künstlerische

'FensierauSstiUungen. tretet donn herein
und wandert nach Wunsch unter den

Moden, giir zwei volle
oerswg und Freilag wnd dieser große

Lad-» sich in Galoauestailung definden,

«ommti. sebet, bewundert und lauset,

je nach Wunsch. Hin herzliche« Wtll-
kommen sllr Siel

Anzüge, Rai«', «leider, Unterröcke

und Hemdentaillen.
Der Welt Meister Entwerfer und

Schneider haben dazu beigetragen,

ihre besten Erschaffungen zu dieser
grotzaitigen «u-lese von sertig zum-
Tragen Gewändern siir Frauen. Kräu.
lein und Kinder. Manche sind genaue
Repiovukiionen von lheuren imporlir.
«en Modellen, während andere sind ex
llvsioe Slile, erzeugt in Amerika'»
besten Schneiderei Werkstätten.

Seide, Woll Fabrikate, weiße und
sarbige Baumwolle «leidersabrilate.

Alle die Magie de« ttande« desten
Entwerfer und Weber ist angewandt

worden in der Erschaffung von prächti>
gen Fabrikaten siir die neue Saison.
Alle die zarten Farben und Farben de«
Regendogen sind Übertragen worden

aus Seide, Wolle und Baumwolle siir
den Damen ihre Fiiihling« ikostitme
Die Berschiedenhe» der Gewebe und

Muster ist augenscheinlich bewildernd.

Sie spotten der Beschreibung. Rur
die Augen werden deren Schönheit
Überzeugend vorsiihren.

NeVmluW
ISI-lii? VVzowlii« 4vvvtie.

Deutsche

Schön Färberei,
F27 N. Washiugto« A»e.

Alle Arbeit nach bester Weise voll
führt. Lew Reinigen und Plätte,
spezielle «ufmerksamkeil geschenkt. A,

»eit abge,?lt und abgeliefert.
Geo. W. Schmidt, Eigenih

O. B- Parlridg,
Advokat und Rchtsanwatt

4SI Lailawanna Avenue,

Ludwig T. Stipp,
T«»tr>ttor >»d B»«eifier,

Veopl«» «an» «ebtud».

THe Werners
(Deutsche« Blumnigcschjfl)

«oee «»»reffe: SIS Liude» «tr,«e.
««»e r»lq>h«»>. Emnio». Pa.
» »» «'»

A. Conrad Sohn.
Allgemeine

Versicherung.
AT« Wyoming «venne,

Geranton. Pa.

Gebrüder Schneider.
»w«»r« »»» «et»» .

sll w>!" Eis»«»«»

«i!»r«-varr» ,

Niedergeschlagen,weil er keine An-
stellung finden konnte, machte der b 2
Hahr« alle Frank Bondvn»ki am Dien-
stag Morgen aus dem Rioer Common,
nahe dem Geriä>l«gebäude, ein Selbst-
oon Ohr zu Ohr durchschnitt. Die

Aerzte erklärten, daß er sterben wllrde.

VittSton.

Ein Brand, welcher am Sonntag
Mittag au«drach. brannte den Kleide»
laden de« Harry Mazi.ik an Nord
Main Straße au« und bedrohte den
ganzen Geschäsl«dlock. Der Kleider-
liandter Sack« erlitt auch Schaden und
d -lägt der Gejammtoerlust etwa
tS.'XX,.

Stadtratb.

Mayor Jermyn Übersandte am
Freitag dem Stadtrat!, ein Schreiben,

Zechenverschiedungen nunmehr mit »em

-siadtrath iuhc. Wii th erklärte nach
hei, daß wenn die Kompanie nicht da»

eindarung ist.
Die Weigerung der Frau Thoma«

Joyce von Crown Avenue, »ehn Fup

de in einem Schreiben de« Direltor«
Haye« deiUhrt; er ist dasllr, daß man

ihr von tu»> bi« tlbn erlaubt, um ihr
Gebäude zurückschieben zu lassen wäh-
rend die grau Angebote von tb!>s »nd
N2b sllr den gleichen Zweck erlangte.
Die Sache ward reserirt.

Jene Ordinanz siir einen Zweigab
zug«kana> an Prosper! Avenue,,wische»
Genet und Breck Straßen, wurde bei

Wirth ersuchte um einen Voranschlag

zur Pflasterung von Moosic Siraße,
zwischen Prospekt und stone Avenue«.
E« gab etne Biitschrislsür ein Vicht im

3>x> Block oon McKenna Court eine
Resolution, um dem Matt Thie« die

Erlaubniß zu geben, sein Eigenthum

und eine Ordinanz zur Pflasterung von

Kreßler Court, zwischen Pine und
Äibson Straßen. Die städtische Plan
Kommission berichtete Uder die Mie
then, welche die Stadt von dem West

thum erlangl und die Sache wurde
dem Komilee Udeiwiesen, da« die Frage
de» Verlans» oder »lü/xx) Verdes

wird.
Direklvr Haye« übersandte eine Or-

dinanz, welche lestsitzt, welcher Prei«
de,ahlt werden aufgerisicne^

suchten in einem Schreiben, daß drei
weitere Plumding Inspektoren er-
nannt werden sollten, da der gegen,
wältige nicht alle die Arbeit erledigen
kann.

laylir. William Weibcl mußte

>?unge dning; sein Zustand wurde al»
!in kritischer bezeichnet.?Michael Ca-
ishnia von der 1. Ward trug Montag

geblich erkrankte und starb,"weil da«
Borvugh die NivellirungSlinie derart
veränderte, sodaß bei jedem Regen

Wasser in den Keller lies, strengten
eine Klage sitr tlii.ix« Entschädigung
gegen Old Forge Borough an.

?lm Verlause eine« Krawalle»,
der sich vor der Wirthschast de» Michael
Michentky ln Durye-i ereignete, trug
der SS Jahre alte Stanley Percuki«
einen bösen Schädelbruch davon und
wurde in gefährlichem Zustand nach
dem PiltSlon Hospital genommen.
Acht Männer, welche an dem «rawaU
lheilnahmen, find »»hastet worden.

Vom Kriegsschauplatz.
»ersuche, Truppen j» Ixnde», s»dlgklchli>-

gen.
Berlin, 10. März, drahtlos nach

Sohville. L. I. Die deulsche Presse in
brer Gesamlheit erklär« heule empha-

isch. daß die Berich le der englischen«»

miraliiät Uder storischritie der englisch
iranzösischen Flolte in den Oardanel
ien erlogen und mit der Absicht erfun
den woiden sind, einen Druck aus die
«alkanstaaien ausbilden. Eine amt.
iche Depesche au» Kon»anlinope> lau-
lel:

.Tatsächlich dal bisher auch nichl
-in einige« Schiss der seindlichen glolle
da« Minenfeld erreicht. Auch sind noch
keine Minen ausgefischt worden. Die
Leriuche, Tiuppen zu landen, sind

neue in Angst versetz« worden, weil
man in den br,»scheu Gewässern wäh-
rend derleftle:- Tage von dorl opeiieie»
den Tauchboole» der Deutschen »>ch>
siel Hörle, so Halle sich in London und
l» anderen Slädlc» Äiovdiiianiiien»
immer mehr die Aiisichi verdreilet. d»v
:« den Deutschen nichi möglich sei. ihre
Drohung wahr und die die britischen
Inseln umgebenden Gewässer zu einer
sur Alle Schisse gesähr>iche,, Kriegszone
zu machen. Oarin hal sich das sreche

Hellern haben sich die deutschen Unter
scedoote aufs neue in einer fllr ie Bri
len sehr unangenehmen Weise bemerk
dar gemacht. Unangenhm deshalb
veil sie sust zu gleicher Zeil an drei von
ünander ziemlich weit entsernten Punk
en init Erfolg operierlen

Da» Opfer dieser Operationen sind
drei britische Handelsschiffe. Sie wur>
>en in den Grund gebohrt. Ein vier

e« HandelSschiss entging mit hiapper
Xot dem Schicksal, von einem deut
che» Tauchbool oeinichlel zu weiden
Oieses war der Dampser .Elan
vkcßae- von der Elyde vinie.

der Nähe von Scarborough in
>er Nordsee wurde gestern elwa eine
Stunde nach Mitleinacht der biiiiiche
Oampser .Tangtsta«" oon einem deui-
che» Unleiseedoot torpediert, und sank

»reißig Personen bestehenden Mann
chast nur einer gerettet wurde

Um 6 Uhr gestern morgen« wurde
>er Dampser .Blackwood" nichl weil
>on Kafling« im englischen Kanal von
einem Schicksal ereilt. Ohne auch nur
»e geringste Ahnung Ilaoon zu haben,
iimeikle der Kapitän de» Dampser»
!ie ihm drohende Gefahr erst dann, al»
hn sein Steuermann aus ein eigen-
iimliche« Zischen de« Wassel« an der

Steuert»»dseite de« Schiffe« ausmerk-
am machte. Er hatte kaum Zeit, den
Hiannfchaften zuzui usen, daß ein Tor
zedo im Anzüge sei, al« der Dampker

leirosfcn wuide und sich sofort aus eine

Seile neigle. Oie Mannichaflen Hal-
en ihren Dampfer kaum oerlassen,
»« dieser sank.

Da« drille britische Schiff, da« den
deutschen Unterseebooten gestern zum
Opser fiel, war der Dampser .Princeß
Lictoria-, ein Zilistendampier, der auch
Passagiere beförderte. Gestern scheint
:r keine Passagiere an Bord gehabt ;u
haben. Es wird nämlich nur gemeldet,
daß die Mannschaft, die sich allein an
Vor» befand, in zwei kleinen Stellung«-
dooten enlkam und nach einer beschwer-
lichtn Fahrt in Liverpool anlangte.
Der Angriff auf diese« fand also in der
Irischen S» statt.
Keue «»griffe ler Türkei, am Suezkon»!

erwartet.
Berlin, ltl. März. Die Überseeische

Nachrichtenagentur veröffentlichte fol-
gende Neuigkeiten:

.Der Korrespondent de« italienischen
Blatte« .Matlhie" berichtet au« Kairo,
daß die Stellung de« britischen Höchst«
kommandierenden Maxwell in Egypten
erschüttert sei. weil die Berieldigung
de« Suez-Kanal« schlecht organisiert sei.
Der Korrespondent stimmt keineswegs
mit der englischen Ansicht ltberein, daß
die TUrken den «»griff aus den Suez
Kanal aufgegeben hätten. Er ist im
Gegenteil davon Überzeugt, daß er bald
mit größeren Streitkriisten unlernom
wen werden wird.

WA» «erl«re».
Vondon, 10. März. Die britische

Admiralität machte heute miNag off,-
ziell bekannt, daß da« deutsche Unters«-
boot .U'2»" von einem Zerstörer ge
rammt und zum Sinken gebracht wor-
den fei. Die Bemannung scheint ge
rettet worden ,u sein. Der Bericht
der Admiralität lautet:

.Da« deutsche Unterseeboot ,U-2t)"
wurde heule morgen von dem engli-
schen Torpedobootzerstörer .Ariel' ln
den Grund gebohrt. Da« Tauchboot
sank sofort. Die Bemaimag de«

(Fortsetzung aus«. Seite.)

Kcrantan Uockenblait.
Scrantvn, H»a., Donnerstag, den 18. März ISIS.

vou der Südseite.

Die Damenlektion de« Junger

Mai in der Athletic Halle/wobei der
musikalische Theil der Oper Martha

Die St Marien Sodalitilt erwählte

Presekt, Fred. Schieber; Sekretär.
Schatzmeister. Hany Äckermann; Bs
sistenien, Michael Bohr, Bincenz
Weinschenk und Harry Kirst

In der Montag Nacht abgehaltenen

William A. Schuiik und Philip Wirth
al? Aeltelte und Fred. Günter und
Henry Biown al« Tiustee« erwählt.

Der sriihere iöouniy Kommissär un>>

Oienstag stillag in seinerWohnung an

William O'vonnell von Pear

r.chMchi'e Erscheinen unier t3> U Bllrg
schast genelll. nachdim die Polizei eine

nung aufgefunden hdlle
Felix Wiltvw?ky von Kellermann

iöourl bemerkte Donnerstag Ndchl. als

te man Schluß daß jemand die
Wohnung mit Dynamit in die Vujt
sprengen wollte. Die Polizei entdeckte

tlkn Joseph Grudryn«k>
welcher im Verdacht steht, da« Attentat
probirt zu haben.

Hin Töchterlein hat sich bei den
Eheleuten August Hofsmann von
Matthew Aoenue eingestellt.

Im Aller von 42 Jahren ver

Friedhof.
Der K 4 Jahre alte John V.

lag gestorben. Er wird von der Witt-
we und einer Tochter Überlebt. Die
Beerdigung erfolgte gestern Nachmittag

scheu Kirche.
Der 74 Jahr« alte John Stern

und vier Töchtern überlebt. Die Be>
wird morgen Nachmittag im

Dunmore Friedhof stattfinden, nach
vorherigem Trauerdienst in der hiesigen
deutschen Pre«dyterisch,n Kirche.
Kreuzer ?DreNeo" d«m Schi»l»l ereilt.

London, lk, März. Nach einer von
der britischen Admiralität gestern abend
bekannt gegebenen Meldung ist der
deutsche Kreuzer ,Dre«den" in der
Nähe der Kiiste von Juan Fernande,,
einer kleinen Inselgruppe im Stillen
Ozean, zwischen dem 33. und 34. Grad
sildlicher Breite, von drei englischen
Kriegsschiffen nach einem kurzen Kamps

wurden gerettet und nach Valparaiso
gebracht. Ii« heißt, daß siinszehn vor
ihnen schwer verwundet worden find.

Wie ist die« !

Wtt tili'» «i»d»»dett Dollar« Leloh»»»,

Z. Z. Stgeoih., loiedo, O
Wir. bad«» jf. I

gen Od«l>L«e» d»« S,K«»>«. Znigwffe kl

»erlang! für «i» Zlasche. Leilauj

Au« dem oberen Thal«.
(Archbald Eorrespondenz.)

Der in srllheren Jahren in Arch>
bald wohnhafte Friedrich Honig ist in
WurtSboro, N, I, letzte Woche gestor.
Ken.

Nachdem der 3S Jahre alte
Daniel O'Bvyle von Grassy Island
am Dienstag Bormittag eine Spieng-
ung im Pect'« Schacht vorbereitet

Mäi n wurde aus getödtet.

Der l» Jahre alte Owen
CosieUo von Dickson City hämmerte

wird.

strau Pauline H Gerbig von
Archbald, welche vor 7« Jahren in

ist am Dienstag Mittag nach mehr-
wöchentiicher Kränklichkeit gestorben/
Sie wird zwei Töchtern und drei

Ein einstöckige» Gebäude de«
Thoma« Walsh an SiidChurch Straße

setzt und zerstört, Beilust
von etwa N.vtXl.

Joseph Mancuso und Joseph
Martino hatten Donnerstag Nacht in
der Wirthschaft de» Vom« Eerra an
Hospital Strgße einen streit, der da-

einen tiefen Messerstich in der rechten
Brust veisetzte. Mancuso wurde spä
ter verhaftet und eingestei't, während

Seit der Kindheit. .Forni'S Alpen,
kräuter ist in unsrer Familie wohlbe>
kannt,' schreibt Herr Johann L. Tieß
von Neuenberg, Man , Can. Meine
Mutter erinnert sich de» Alpenkiäuler«
au« ihrer Kindheit. Sie erklärt, sie
E« ist sllr mich selbst von großem

6« gibt wovl kaum ein Heilmittel,

worden ist, wie Form'« Alpenkräuter.
E» ist seit Über hundert Jahren im
Gebrauch, wurde aber niewal« in aus-

macht. E« ist keine Apotheker Medi-
zin, sondern ein einfache« Kräuter-
Heilmittel, welche» dem Publikum di-
rekt vom Vaboratoriuin geliefert wird.
Man schreibe an: Dr. Peter Aahrney

Son« Co., IS-2b So. Hoyne
Ave., Chicago. JU.
Sirenen?

sn»>. cixc^.
67c..

xv»xnor, .cr»nwi>,

?übli»l>«r.

15tk 6«v o 5 1915.
>l. li. XN.^otsry^udUc.

Abonntrt auf

?Tlie Sothcrland"
eine wöchentliche Zeitung sllr ,fair
play' sllr Deutschland und Oester-

reich Ungarn.

t 2 jiihrlich. N sir 6 M-»»te.
Agenten 923 Ehestnut Str.
»erlangt. Philadelphia.

Hvd« Varl Stoti,«».
Den Eheleuten Harry Schön

»vn Frink Straße ist «In Töchlerlein
geboren worden.

Weil seine Gattin Madeline ihn
vor drei lahren verließ, strengte Frank
W. Schneider von Hamplon Siraße
am Dienstag eine Klage für Eheschei-
dung an.

Da« No. in Schlauchhau« an
der Ecke von West Gibson Straße und

Schlauch und Ehemischen Wagen au«>
gerüstet werden. Obschon zwei Jahre
fertig, ist da» Gebäude bisher noch
nicht benutzt worden.

Als der S 2 Jahre alle Jvor

eine» Gebäude» an Rord Main Avenue
beschänigt waren. stüizte eine Back,
steinwand ei und begrub beide, ihnen
böse aber nicht lebensgefährliche Ber-
letzungen zufügend.

Durch einen Brand in der Woh<
I. Codikerss an

Sonntag Morgen ein Schaden von et-
kZ,(»x> angerichiet. Die drei Familien
standen in Gefahr, denn sie lagen

entdeck« wurden.

Der !7 Jahre alte Joseph Good>
rich von Decker Evurt, 1« Jahre alte
Ralph Jone« von Gibson Siraße und

den Joseph Aaginsky von Nord Main
Avenue in der Absicht de« Raube«

AIS der 12jährige Bit

aber Schmucksachen im werth vvn eiwa

»2b» underühit
Die 82 Jahre alle Frau Matilba

Holme» ooii WilliamSport, welche den
tvinier bei ihier Tochter, Frau Wil

Kohlen Companie, welche vor mehrere
Wochen den Bei rieb einstellte, ist am

Dienstag an W. G. Eonklin von^)!ew

Die 2» Jahre alte Anna Wisow

von Bürgschaft dem Gefängniß
fanbt.

Die 70 Jahre alte Frau Kaie
Mantz von Golden Avenue, weiche sich
am Montag zuvor verletzte, al« sie
eine Treppe hwabstiirzte, ist den Fol.

Nacht im Staat Hospital erlegen. Die

Friedhos, nach einem Trauerdienst in
der luth. Kirche an Reese Straße.

Eifersüchtig weil Dominick Bil>
lano von Eourt Straße angeblich seiner
Gattin zu viel Aufmerksamkeit schenkte,
schlich sich Joseph Arcieri von Elear.
view Straße am Sonntag vormittag
an Wood Straße hinler ihm her und
versetzte demselben einen Schnitt an der
linken Seite de« Gesicht«, der auch da«
Ohr durchschiitzte. Billano wurde
durch den starkenßlutverlust geschwächt,
jedoch erwartet man keine üblen Folge«
de« Angriff«. Arcieri stellte sich gestern

Bürgschaft gestellt, bl« sich er-
giebt, wie Villaus'« Verwundung ver-
laufen wird.

LskUisdoS ISSK.

Stummer »I.

Dr. Friedrich W. L»»e.
Deutscher Arzt.

3lb Jefferson Avenue, »ah, Lind« Gl,
of»e, «»>»»«, - S-tv

' »,d 7?« >»«»»«

Dr. Zoseph A. Wag»rr.
Deutscher Arzt,

333 Monroe Ave., nahe Mulberry Wt.
Alle» Telephon.

Sprechstunden, 8-tt> v»r»iN»B, » -«
Nachmillag« i k?B Abend«.

Dr. Lämouä Vovllsx»u
Zahnarzt^

bis People»' Bank Gebäude, Wishiov-
ton Ave. und Spruce Straße.

Dr C C vaubaed,
Zahnarzt.

Dime Bank Gebäude, Ecke Wv>»»K
Avenue und Spruce Straße,

remsch gesprochen.

Wo». Zrostet Söhne
Drntscdc Mehg»

INS Jackson Strat«,

Lmsctirl Vairx» Co

Pasteus'strke, Milch undßatim,
821 Hampton Straße.

BZreer Stipp»
Va»meifter »»> Coutraktar.

Zstier, 327 «. Washington »In,»«.

xa. '

Zeigen jetzt Knaben zuverlässige hl»»
Serge Konfirmation« Anzüge,

?ebenfalls?
Männer und junge Männer Früh-

ling« Anzüge, Hüte, Schuhe und
Auistaffirungen.

325 Sacka»«»»» A»e»»e.
Scranton, P-.

«eoege I. «eipn. H,n? «,-k.»

«eiper Bockrolh.
Sluwbing, Dampf und HetH»wasser Hetzer. Blech» ant

Eisenblrch-A rbeiter.
vocheinnen, Däche», Oderlichlee undirate »usaesrpl und ndarin.

Ofßee und werlftiiltei
No SV» Sprue« Straße
«nie« lgöi», «,»».

»«. 70t.

Eisen»aarr», Blech -«rbrttr».
Farbe »nd Oel,

Dampf- »»d Heikwafferheh»»»,
Plitmbing,

Platte» Metall «rbeit.

Gebr. Günfter,
»r. P«nn «p-uue.

Beide Telephone.

Wir erledige» Bestel»»g»»

Ankns »drr verknus»»»
Eleilrie tß?»».

Woek« -nd ileitet.

«merlean woler Wort« »nd «lertrie I,»-
mo» ,» de» Marl«.

>°> irgend welch«, v«.

Brooks L? Eo., S»»ller«,

«»,»»»«,..«. y.


